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Se * - Ausführliche 


Der in der 


Haupt⸗Stadt 


Denag. Mart. dirſeb 1718: Jahrez / 
In Bey ſeyn ein er unzehligen Menge Volcks, 
| Vollzogenen groffen 


EXECUTION. 
AUS AUB SER 40330 488300 480900 405900 ER 68 Win 
Nach dem Rigauiſchen Exemplar. 


Mas. Martii/ dieſes 1728. Jahres / wur⸗ 

de der Major Kliboff / in der Haupt⸗ 

Stadt Moſcau / in einem Schlitten mit 

ſechs Pferden geſpannet / auf den 

Marckt gebracht / nachgehends auf ei⸗ 

nen Tiſch geleget / und ihm ein eiſerner 

Spieß hinten im Geſaß hinein / und 

zum Nacken wider heraus getrieben O dann von 8, Kerls 
auf erhabene Ruſtung gebracht und fo geſpleſſet hingeſe⸗ 
tzet / der Spieß aber war unten mit einem Bretgen vers 
ſehen / daß er darauf figen konte / neben deimſelben ſaß ein 
Rußiſcher Prieſter / foihntroftete. Sonſt war er mit 
Peltz⸗Werck um die Füſſe / und aufm Haupte mit einer gus 
ten Muͤtze verſehen / um der Kalte zu widerſtehen / und noch 
länger fo zu lebens allein er iff in der Nacht gegen Morgen 
verſtorben. an Ae eer gee Seile ge 

Compagnie von der Guar de / > 
1 x Dit Koſtofficche Ertz⸗VBiſchoff um u. Uhr Vor mite 
tag auf den Marckt auf einem Fuhr manns Schlitten her⸗ 
bey gebracht / und demſelben nach Verleſung des Urthels / 
Arm und Beine zerſchmettert hernach der Kopff auf einem 
Balcken mit einem Beile abgehauen / und auf ein hierzu 


verfertigtes Poſtament / worauf s. eterne Spieſſe Br 
6 


den / aufgeſtecket / der Corver wurde in feinem 
Habit verbrannt. Dieſem folgte eben ſo / unter Beglei⸗ 
tung. Soldaten / mit entbloͤßten Untergewehr 

2. Der Alexander Kikin / erſter Commiſſarius von der 
Admiralitaͤt / ſelbigem wurden auch Arme und Beine ent⸗ 
zwey geſchlagen / nachgehends der Kopff mit einem Belle 
abgehauen / und zu dem andern geſteckt. 

3. Kam ein gemeiner Mind aus dem Cloſter / wo die 
vorige Gemahlin des Czaars in Berhaft geweſen / welchen 
Arme und Beine / und zuletzt der Kopff abgehauen und zu 
den vorigen geſtecktwurden / die Cor per aber blieben auf 
dem Nicht: Plage liegen. 

4. Folgte ein Caͤbinet⸗Secretarius von der Czaarin / 
dem wurden Arme und Beine zu ſchlagen / und ſo dann le⸗ 
dig aufs Rad geleget / die Koͤpffe aber auf Pfaͤhle geſte⸗ 

et / und an verſchiedene Orte der Stadt poſtiret. 

5. Wurden auf verſchiedenen Schlitten einige vornehme 
Bojaren gebracht / worunter etliche alte Land⸗Ruͤthe / 2. 
Lapuchinen von der vorigen Czaarin Familie / und ein 
Mattaſchke vom Befhlecht/diefe alle bekamen die Knutpeit⸗ 
ſche e. eine Lapuchin / ſo nur mit Podoggen geſchlagen 
wurde. 

6. Ein Dentſchick von des Czaaren Hof⸗Stadt / bekam 
auch die Knuten. 

7. Ein Griechiſcher Prieſter / ſo vor dem zu Berlin bey 
= Herrn Grafen Gallows kin geweſen / wurde gefnu- 

et. 
8. Dem Czaarl. Pagen / Paclansky / wurde die Zunge. 
ausgeſchnitten / und hernach auf die Gallee geſchmiedet / 
s q obgedachten Kifin allemahl von allen Nachricht gez 
geben. 

9 Der Printz George Walody Merawitz wurde Le⸗ 
benslang banniſiret / und ſind deſſen Güter confifciret wore 


den. A 
10, Ein Cammer⸗Herr / Barienell iſt vom Hofe weg 
ge⸗ 


Keſchaffet worden/ und ſoll fein Leben anf feinen Guͤtern 
zubringen. ; ; Se | 
11, Brey Bruͤder / Buͤrgerlichen Standes / und Kauff⸗ 
leute / ein gemeiner Kirchen⸗Diener / und etliche andere 
Perſonen wurden geknutet / und ſo dann zu beyden Seiten 
der Naſen / ihnen auch die Leffzen mit einer ſcharffen Jan- 
ge ausgezwicket / und Zeit Lebens auf die Galeeren ver⸗ 
dammet. i E 
12. Wurden 4. Frauens⸗Perſonen herbey gefuͤhret / 
wovon die erſte / die Aebtitzin aus dem Cloſter / wo die 
vorige Czaarin geweſen; und mit Podoggen geſchlagen / 
und ſodann unter beſondern Habit / ſo ihr Verbrechen be⸗ 
zeigen ſoll / wiederum ins Cloſter verbannet. Die ande · 
re war eine Nonne aus gedachtem Cloſter verbannet. 
Die dritte und vierdte / eine verwittitbe Bojarin / Sole 
lowin / und eine Nahmens Aitiſchowin / bekamen bere 
derſeits die Knutten. ar ; 
9. Oer Princegin Galliczin hat man die Podoggen 
aun ben und zur ewigen Gefaͤngiß condemniret. 
5 saa TYAN nehme / Maun⸗ und Weib⸗ 
lichen Geſchlechts / pind gleichſam mit Knutten und Po⸗ 
deu e ee un bart ai a 
. Die Princeßin Maria des Czaars Schweſter / ſoll 
in dem Caſtel von Schluͤſſelburg Lebenslang gefangen a 


ben. | - 
1. Es figen noch mehrere Staats⸗Gefangene / welche 
dem Bermuthen nach / ebenmaͤhig eine ſchwere Straffe 
zugewarten haben duͤrfften ac. ' 
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